
    

Erfahrungsbericht  

Rettungswesen  

2016 



Standortstrukturen und Rettungsmittelvorhaltung 

Kreiseigene Rettungswachen: 
 

• Ennigerloh 1 RTW, 1 KTW       

• Drensteinfurt 1 RTW  

• Sendenhorst 1 RTW, 1 NEF 

• Telgte 2 RTW, 1 NEF 

• Ostbevern 1 RTW 

• Wadersloh 1 RTW 

 

Rettungswachen der mittleren Städte: 
 

• Ahlen  3 RTW, 1 NEF, 1 KTW 

• Beckum 2 RTW, 1 NEF, 1 KTW 

• Oelde  2 RTW, 1 NEF, 1 KTW 

• Warendorf 3 RTW, 1 NEF, 2 KTW  (mit Standorten Beelen & Sassenberg) 
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Gesamtübersicht der Einsatzzahlen 

Gesamteinsatzfahrten/ -flüge im Kreisgebiet  

inkl. Fahrten, die von auswärtigen Wachen im Kreisgebiet durchgeführt wurden 

Gesamteinsatzfahrten/ -flüge der Rettungswachen  

inkl. Fahrten, die von Wachen des Kreises außerhalb durchgeführt wurden 

Gesamt 2016 47.032 

Vorjahr 2015 43.484 

Gesamt 2016 47.398 

Vorjahr 2015 44.208 



Gesamteinsatzzahlen der Rettungswachen im Vergleich 

Erfahrungsbericht Rettungswesen      I     Kreisausschuss 19.05.2017                                                               

Steigerungs-       

raten in % 

2013 11,9   

2014 3,6   

2015 7,9   

2016 7,2   

Durchschnittliche 

Steigerungsrate: 

7,6 % 
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Gesamtübersicht RTW- Fahrten 

  RTW 2015 RTW 2016 

Gesamtes 

Kreisgebiet 
27.245 29.606 
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Gesamtübersicht Notarzt-Fahrten bzw. RTH-Flüge 

  Notarzt 2015 Notarzt 2016 

Gesamtes 

Kreisgebiet 
9.276 10.209 
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Einhaltung Hilfsfrist bei Notfalleinsätzen 2016 

Einsatzort

Eintreffzeit 

innernhab von 

12 Minuten

Durchschnittliche 

Eintreffzeit 

(Min/Sek)

A2 112 71 63,39% 12:08

Ahlen 4.339 4.124 95,04% 06:10

Beckum 2.790 2.650 94,98% 06:51

Beelen 431 413 95,82% 06:48

Drensteinfurt 883 725 82,11% 08:58

Ennigerloh 1.474 1.358 92,13% 07:16

Everswinkel 635 531 83,62% 10:45

Oelde 1.852 1.691 91,31% 07:38

Ostbevern 744 673 90,46% 07:34

Sassenberg 868 762 87,79% 08:34

Sendenhorst 947 841 88,81% 07:16

Telgte 1.499 1.377 91,86% 06:51

Wadersloh 981 826 84,20% 07:37

Warendorf 2.579 2.398 92,98% 07:54

Alle Einsätze 

im Kreisgebiet 20.134 18.440 91,59% 07:22

Vergleich 2015 18.851 17.313 91,84% 07:14

Anzahl 

Einsätze

Anzahl 

Einsätze 

innerhalb von 

12 Minuten
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Gesamtübersicht Krankentransportfahrten 

(KTW + RTW als KTW) 

Jahr 
Anzahl KTW-

Einsatzfahrten 

Termintreue KTW-Einsatzfahrten 

0-30 Minuten 30 - 60 Minuten über 60 Minuten 

2016 9.592 92,40% 7,11% 0,49% 

2015 9.430 91,78% 7,59% 0,63% 



Umsetzung Notfallsanitätergesetz 

 

• Aktuell kreisweit 149 NotSan vorgesehen (davon 62 an den Kreiswachen) 

 

• Zum 31.12.2016 waren kreisweit bereits 63 NotSan beschäftigt 

    (davon 31 an den Kreiswachen) 

 

• erweiterte medizinische Kompetenzen der Notfallsanitäter führen zu einer 

Qualitätssteigerung im Rettungsdienst 

 

• Die Ausbildung umfasst u.a. das eigenständige Durchführen ärztlich veranlasster 

Maßnahmen bei Patientinnen und Patienten im Notfalleinsatz sowie das 

eigenständige Durchführen von heilkundlichen Maßnahmen, die von der 

Ärztlichen Leitung Rettungsdienst standardmäßig vorgegeben, überprüft und 

verantwortet werden. 
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Medizinische Hilfe durch den Notfallsanitäter      (§ 4 Abs. 2 NotSanG) 

Maßnahmen der 

Basisversorgung 

(„keine SAA 

erforderlich“) 

Med. Maßnahmen in un- 

mittelbarer Delegation 

durch Notarzt im Einsatz 

Eigenverantwortliches 

heilkundliches Handeln bei 

rechtfertigendem Notstand 

ABCDE-Schema 

RR, EKG, BZ, 

SO² 

Venös. Zugang 

Vorabdelegation von 

verpflichtenden med. 

Maßnahmen für 

Notfallpatienten, die genau 

definierte Kriterien 

erfüllen (SAA) 

Unmittelbare Delegation 

med. Maßnahmen durch 

den Notarzt im Einsatz 

Selbstverantwortetes 

heilkundliches Handeln bei 

Abweichung von SAA oder 

außerhalb von SAA im Sinne 

eines „Rettungsversuchs“ bei 

rechtfertigendem Notstand 

NotSan: 

umfangreicheres 

diagnostisches und 

therapeutisches 

Maßnahmenspektrum als 

RettAss 

NotSan: 

23 SAAs mit 

nachfolgendem 

Qualitätsmanagement 

NotSan: 

umfangreicheres 

diagnostisches und 

therapeutisches 

Maßnahmenspektrum als 

RettAss 

NotSan: 

umfangreicheres 

diagnostisches 

und 

therapeutisches 

Maßnahmen-

spektrum als 

RettAss 

↓ 

↓ 

↓ 
↓ ↓ 

↓ ↓ ↓ 

1. 2. 3. 4. 

Normaler Handlungsrahmen von NotSan und RettAss Sog.  „Notkompetenz“ 

Handeln im Rahmen einer 

Standardisierten 

Arbeitsanweisung (SAA) 
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§ 4 Abs. 2 Nr. 2 c NotSanG 



 

Ausblick: 

Fortschreibung Rettungsdienstbedarfsplan 
 

• Zusätzlich 1 Tages-NEF in den Versorgungsbereichen Ahlen und Warendorf 

 

• Zusätzlich ein KTW für den Versorgungsbereich Telgte  

 

• Zusätzlich ein RTW für den Versorgungsbereich Herzebrock-Clarholz / 

Beelen 

 

• Zusätzlich ein 4. RTW für den Versorgungsbereich Warendorf 

 

• Ausweitung des 2. RTW Oelde auf 12 Std. täglich (bisher mo - fr) 

 

• Ausweitung des 2. RTW Telgte auf 24 Std. täglich (bisher 14 Std.) 
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Vielen Dank für Ihr Interesse 

Kreis Warendorf 

Waldenburger Straße 2 

48231 Warendorf 

www.kreis-warendorf.de 


